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Stadtteilbibliothek Brackwe-
de, Sa 10.00 bis 13.00, Ger-
manenstr. 17, Tel. 51 52 38.
Sebastian 23: Hinfallen ist wie
Anlehnen nur später, Sa21.00,
Zweischlingen, Osnabrücker
Str. 200.
Findet Nemo, Tangent Club
TC 42 für Familien mit Kin-
dern ab 6 J., Sa 15.00, Melo-
die-Filmtheater,KölnerStr. 40,
Tel. 44 24 89.
Sonnenbeoachtung in der
Sternwarte, Tel. 32 94 76 19 ,
So 14.30, Gymnasium, Be-
ckumer Str. 10.
Aquawede, Sa 9.00 bis 18.00,
So 9.00 bis 18.00, Duisburger
Str. 4, Tel. 51 14 60.
Oetker-Eisbahn, Sa 10.30 bis
13.30, Sa 14.30 bis 17.30, Sa
19.00 bis 22.00, So 10.30 bis
13.30, So 14.30 bis 17.30, Duis-
burger Str. 8, Tel. 51 14 85.
Markt Brackwede, Sa 7.00 bis
13.00, Feuerwache, Stadtring.
Konzert zum Volkstrauertag
So 17.00, Johanneskirche
Quelle-Brock, Georgstr. 19.
Der Räuber Hotzenplotz,
Vorlesetag, Sa 11.00, f. Grund-
schulkinder, Stadtbibliothek,
Germanenstr. 17.
Gedenkfeier am Volkstrauer-
tag, So 10.00, Ev.-Luth. Jo-
hanneskirche Quelle-Brock,
Georgstr. 19.
Gedenkfeier am Volkstrauer-
tag, So 10.00, Ev. Kirche Um-
meln, Queller Str. 187.
Zentrale Gedenkfeier der
Stadt zum Volkstrauertag, So
11.30,Ev.-luth.Bartholomäus-
kirche, Kirchweg 10.

Feierstunde zum Volks-
trauertag des SoVD, So 11.15,
Ehrenmal an der Ecke zur Ba-
dener Str., Buschkampstr..
Adventsausstellung, Sa 11.00
bis 18.00, So 11.00 bis 18.00,
Heimathaus Senne, Klas-
hofstr. 81, Tel. (05209) 20 00.
Gedenkfeier am Volkstrauer-
tag, So 11.15, Kriegsgräber-
stätte Buschkamp.

Stadtteilbibliothek, Sa 10.00
bis 20.00, So10.00bis 20.00,El-
beallee 70, (0521) 51 55 84.
Sennestadt-Bad, Sa 10.00 bis
18.00, So 10.00 bis 18.00, Tra-
vestr. 28, Tel. (0521) 51 14 76.
Wochenmarkt, Sa 7.00 bis
13.00, Reichowplatz.
Jahreskonzert des Posaunen-
chores Eckardtsheim, Sa
17.00, Ev. Eckardtskirche, Pa-
racelsusweg 6.

An der Theodor-Heuss-Realschule, einer NRW-Sportschule, wurden dutzende Akteure
verschiedenster Bielefelder Schulen geehrt. Fünf erhielten einen Pokal. Und der Gastgeber? Haufenweise Bälle

Von Kurt Ehmke

¥ Alle Stadtbezirke. Na klar,
wenn die Theodor-Heuss-
Realschule schonNRW-Sport-
schule ist, richtet sie auch be-
sonders gerne den Schul-
sport-Ehrentag aus. Ihr Lohn:
viele Gäste, viel Applaus. Und
ein paar Bälle mehr als üblich
für den Sportunterricht.
Das aber war so nicht ge-

plant, sondern wurde spontan
vor Ort entschieden: Bei der
Ehrung der drei ersten Plätze
des Wanderpreises des Stadt-
sportbundes für Haupt- und
Realschulen fehlten Vertreter
der Plätze 2 und 3 – und so er-
hielt kurzerhand die Sieger-
schule, die Theodor-Heuss-
Realschule, nicht nur die Ur-
kunde plus Ball plus Pokal;
sondern gleich alle drei Bälle.
Unter dem Gelächter von

gut 200 Schülern, Lehrern und
Sportoffiziellen sah sich Schul-
leiter Daniel Norkowski dann
aber doch genötigt, augen-
zwinkernd anzufügen: „Ich ha-
be die Kollegen aber nicht aus-
geladen, damit wir hier mehr
Bälle bekommen.“ Wie auch
immer: Die Schule hatte viel
auf die Beine gestellt, um den
Siegern aus diversen Wettbe-
werben einen angemessenen
Rahmen zu bieten – es wurde
gesungen und getanzt; und
nach einer der kurzen Reden

konnten sich die THS-Cheer-
leader kaum vor Applaus ret-
ten.Martin Sprenger vomAus-
schuss für den Schulsport wür-
digte einerseits engagierte
Schüler und ihre Eltern, ande-
rerseits aber auch die Lehrer,
„die die Begeisterung für die
Bewegung wecken und die das
weit über ihre Arbeitszeit hin-
ausmachen“.Underwies, ganz
im Sinne des fairen Sports, auf
andere hin als die Geehrten.
„Wir sollten kurz an die den-
ken, die heute nicht hier sein
können,die es aber immergibt,
wenn es Sieger gibt – jene an-
deren, die ich nur ungern Ver-
lierernenne. IhnengebührtRe-

spekt. Sie gehören dazu zum
Sport.“ Danach wurde geehrt
– es gab Pokale, Shirts, Geld,
Bälle und Applaus:

SSB-WANDERPREIS
LANDESSPORTFEST
Platz 1: Theodor-Heuss-Real-
schule
Platz 2: Realschule Jöllen-
beck
Platz 3: Gertrud-Bäumer-
Realschule

DOG-WANDERPREIS
LANDESSPORTFEST
Platz 1: Ratsgymnasium
Platz 2: Helmholtz-Gymna-
sium

Platz 3: Marienschule
Platz 4: Hans-Ehrenberg-
Schule
Platz 5: Gymnasium Heepen
Platz 6: Max-Planck-Gymnai-
sum
Platz 7: Brackweder Gymna-
sium
Platz 8: Friedrich-von-Bodel-
schwingh-Schulen
Platz 9: Ceciliengymnasium
Platz 10: Georg-Müller-Schu-
le

JUGEND TRAINIERT FÜR
OLYMPIA (REG.-BEZIRK)
Rudolf-Steiner-Schule im
Hallenhockey (Wettkampf-
klasse 2 der Jungen)

Marienschule im Judo (WK 3
der Mädchen)
Ceciliengymnasium im
Schwimmen (WK 2 der Jun-
gen)
Georg-Müller-Gesamtschule
imSchwimmen(WK3derJun-
gen)
Helmholtz-Gymnasium im
Basketball (WK 2 der Jungen)
Gymnasium Heepen im Ge-
räteturnen (WK 2 der Mäd-
chen)
Hans-Ehrenberg-Schule im
Geräteturnen (WK 3 der Mäd-
chen)
Hans-Ehrenberg-Schule im
Fußball (WK 2 der Jungen)
Ratsgymnasium im Golf (WK
2 gemischte Teams)
Ratsgymnasium im Tennis
(WK 2 Jungen)
Ratsgymnasium im Tennis
(WK 3 Mädchen)
Ratsgymnasium im Fußball
(WK 3 Mädchen)
Ratsgymnasium im Feldho-
ckey (WK3der Jungen;kampf-
los errungen)
Friedrich-von-Bodel-
schwingh-Schulen im Feldho-
ckey (WK 3 der Mädchen;
kampflos errungen)

AUSGEZEICHNETE
FÖRDERSCHULEN
Platz 1: Opticusschule (LWL)
Platz 2: Schule am Möllerstift
Platz 3: Albatrosschule (eben-
falls vom Landschaftverband)

Die Cheerleader der Theodor-Heuss-Realschule begeisterten die mehr als
200 anwesenden Schüler, Lehrer und Sportoffiziellen. Ihr Lohn: richtig viel Applaus. FOTO: KURT EHMKE

¥ Sennestadt. Im Rahmen der
ökumenischen Friedensdeka-
de, die noch bis zum 21. No-
vember dauert, laden die
Freunde und Förderer der
Beckhofkirchen zumFriedens-
gebet ein. Diakon Christian
Pieper wird das Friedensgebet
gestalten, am Montag, 19. No-
vember, in der evangelischen
Beckhofkirche an der Straße
Am Beckhof 44.
Hintergrund: Die Beckhof-

siedlung und die Beckhofkir-
chen sind vor 60 Jahren ge-
gründet worden für Men-
schen aus den osteuropäi-
schen Nachbarländern, Est-
land, Lettland, Litauen, Polen,
Weißrussland, Russland,
Ukraine, Jugoslawien, Ungarn,
Rumänien, Bulgarien, die in-
folge des Zweiten Weltkrieges
nicht in ihre Heimatländer zu-
rück kehren konnten und hier
eineneueHeimatgefundenha-
ben.

Von den meisten siegreichen Schulen waren einige Schüler und Lehrer nach Sennestadt gekommen – mal gab’s T-Shirts, mal Bälle, mal Geld und mal auch
einen schicken Pokal für die Sieger in den verschiedenen Schulsportwettbewerben. FOTO: KURT EHMKE

¥ Senne (bast). Ein Hangel-,
Kletter- und Balancier-Par-
cours für Erwachsene könnte
nicht nur eine neue Attrak-
tion in Senne sein, sondernvie-
len Menschen auch helfen, fit
zubleiben.Vorbild füreine sol-
che Anlage mit verschiedenen
Stationen wäre die TV-Show
„Ninja-Warriors“.Dashat jetzt
die CDU in der Bezirksvertre-
tung Senne vorgeschlagen. Fi-
nanziert werden könnte das
Ganze, indem der Stadtbezirk
einen Antrag aufMittel aus der
Sportförderungspauschale der
Stadt stelle.
Zwar hattenGrüneundLin-

ke Bedenken, weil das Projekt
in Konkurrenz zur geplanten
Erneuerung der Umkleiden im
Stadion am Waldbad stehe,
doch die Mehrheit der Be-
zirkspolitiker steht der Idee
positiv gegenüber. Allerdings:
Noch sei der Vorschlag zu all-
gemein gehalten. Ein Be-
schluss soll erst gefasst wer-
den,wennein genauerOrt vor-
geschlagenwird, die Kosten er-
mittelt und der Aufwand für
die Unterhaltung einer sol-
chen Anlage kalkuliert sind.
Denn: „Viele der Trimm-dich-
Pfade, die es früher gab, sind
schon vergammelt, weil sie
nicht mehr gepflegt werden“,
so Alexander von Spiegel von
der UBF. Und: „Auf öffentli-
chen Spiel- und Freizeitanla-
gen dürfen nur DIN-gerechte
Geräte stehen und die müssen
wöchentlich kontrolliert wer-
den“, sagt Bezirksamtsleiter
Eberhard Grabe.
Die CDU soll ihren Vor-

schlag nun konkretisieren. Im
Januar soll er erneut auf dieTa-
gesordnung kommen.
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